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Fachkommission für Natur und Landschaft 

Aufgabenbeschrieb 

 

 

1. Organisation 

 

1.1. Grundlage 

Fachkommission (FK) des Stadtrates gemäss Gemeindeordnung (GO) Art. 44 c) und Verwal-

tungsverordnung (VV) Art. 21Abs. 2, Art. 22, Art. 24 und Art. 25. 

 

1.2. Vorsitz 

Departementsvorstand  Bau und Verkehr 

 

1.3. Zusammensetzung 

7 Mitglieder, gewählt durch den Stadtrat.  

Berücksichtigt werden Vertretungen unterschiedlicher Auffassungen. 

Es ist anzustreben, dass die Mitglieder der FK in Beruf oder Freizeit mit den Themen Natur und 

Landschaft verbunden sind und entsprechend über ein Fachwissen in diesen Bereichen verfügen.  

Mitglieder können gleichzeitig auch im Gemeinderat sein. 

 

1.4 Funktion 

Die FK ist für den Stadtrat ein beratendes Organ ohne eigene Entscheidungsbefugnis. Sie stellt 

dem Stadtrat Antrag zur Beschlussfassung. 

 

1.5 Amtsdauer 

Die Mitglieder sind für eine Amtsdauer von 4 Jahren gewählt. Es besteht keine Amtszeitbe-

schränkung. Solange Interesse und Bereitschaft zur Mitarbeit vorhanden ist, besteht kein Anlass, 

von einer Wiederwahl abzusehen. Es besteht keine Altersbegrenzung. 

 

2. Ständige Aufgaben 

 

Die Fachkommission Natur und Landschaft ist in erster Linie zuständig für den fachlichen Vollzug 

der kommunalen Rechtserlasse bestehend aus dem Schutzplan Natur- und Kulturobjekte mit 

dem dazugehörenden Reglement sowie dem Richtplan Natur und Landschaft. 
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besprochen in der FK-Sitzung vom 9. November 2017 / UM 

Die zu behandelnden Geschäfte werden in Absprache zwischen dem Departementsvorstand  

Bau und Verkehr und der Fachstelle Natur und Landschaft der FK zugewiesen. In den Aufga-
benbereich fallen insbesondere: 

- Begutachtung der Schutzwürdigkeit von Natur- und Landschaftsschutzobjekten; 

- Begutachtung und Beratung von Anordnungen, vorsorglichen Massnahmen und Schutz-

massnahmen erhaltenswerter Objekte; 

- Begutachtung und Beratung von Planungen und Massnahmen, die eine Veränderung im 

Natur- und Landschaftsschutz bewirken; 

- Begutachtung und Beratung bei der Ausarbeitung von Schutzverfügungen, Bewirtschaf-

tungsverträgen sowie von Pflegeplänen und -massnahmen; 

- Förderung von Massnahmen zum ökologischen Ausgleich. 

 

Fragen der Grünraumplanung werden durch die Fachstelle Natur und Landschaft bearbeitet. 
Diese wird von der FA insbesondere in folgenden Aufgabenbereichen unterstützt: 

- Beratung und Umsetzung der grünraumplanerischen und naturnahen Landschafts- und 

Siedlungsgestaltung; 

- Beurteilung und Vertretung grünraumplanerischer Massnahmen auf den Stufen des Einzel-

objektes, der Quartierplanung sowie der Stadtplanung; 

- Zusammenarbeit mit örtlichen Naturschutzorganisationen und anderen sinngemässen Insti-

tutionen; 

- fachbezogene Mitbearbeitung öffentlicher Liegenschaften bei Neurealisierungen und beim 

Unterhalt; 

- baupolizeiliche Aufsicht im Bereich der Naturobjekte; 

- Betreuung von Schutzgebieten sowie von Gestaltungs- und Pflegekonzepten; 

- Öffentlichkeitsarbeit unter Beizug der städtischen Informationsstelle; 

- Koordination regionaler und kantonaler Anliegen insbesondere bei Tangierung der entspre-

chenden Interessen; 

- Vorbereitung von Beschlüssen des Stadtrates sowie der Verwaltungsabteilung; 

- periodische Überprüfung der Planungsinstrumente. 

 

3. Kommunikation / Informationsfluss 

 

- Abgabe von erforderlichen Grundlagen für die Erfüllung der Aufgaben an neue Mitglieder 

und BeisitzerInnen; detaillierte Unterlagen werden bei Geschäften vorweg der FK zugestellt. 

- Alle Sitzungen und Begehungen werden protokolliert und eine Präsenzliste geführt. 

- Beratungen und Empfehlungen der FK sind vertraulich; der Vorsitzende ist zusammen mit 

dem AHS für die Umsetzung der Empfehlungen und die Kommunikation verantwortlich. 

- Ist ein Mitglied von einem Geschäft betroffen, so tritt es unaufgefordert in den Ausstand. 

- In dringenden Fällen kann auf elektronischem oder auf dem Zirkularweg die Meinung der 

Mitglieder eingeholt werden. 

 

4. Sitzungsrhythmus/Entschädigung 

 

- In der Regel findet pro Halbjahr eine Sitzung statt. 

- Es können Fachexkursionen durchgeführt werden. 

- Die Termine werden durch den Vorsitzenden festgelegt. 

- Einladungen erfolgen schriftlich. 

- Entschädigung: Sitzungsgeld gemäss SRB-Nr. 336 Entschädigungstabelle 2017 zur Kleinen 

Besoldungsverordnung vom 14. Dezember 2004 


